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Die Inschriften 

Das Vorhandensein eines wichtigen, den Nymphen geweihten Heiligtums im Thermal-

komplex wird durch eine große Zahl von Inschriften belegt. Ein Teil davon wurde in der 

langen Geschichte der Thermen zu einem späteren Zeitpunkt zur Ausbesserung der Stu-

fen des  Natatiums verwendet (Abb. 1).  

 

Abb. 1 - Fragmente von Inschriften, die als Stufen des Natatiums wiederverwendet wurden (Foto von Uni-
city S.p.A.) 

 

Es wurden 8 Widmungen an die Nymphen gefunden, gestiftet von herausragenden Figu-

ren des römischen Sardiniens, wie Gouverneuren, Prokuratoren und Präfekten sowie ih-

ren Familienangehörigen (Abb. 2-3). 
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Abb. 2 - Fragmente von Inschriften, die im Natatium als Stufen wiederverwendet wurden, mit Widmung 
an die gesundheitsfördernden Nymphen  Durch Elius Peregrinus, den Präfekten der Provinz Sardinien 

(Foto von Unicity S.p.A.) 
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Abb. 3 - Fragmente von Inschriften, die im Natatium als Stufen wiederverwendet wurden, mit Widmung 
an   die Nymphen (Foto von Unicity S.p.A.) 

 

Der Appellativ Augustae in einem Epigraph ist ungewöhnlich und er belegt die Bedeu-

tung des Kaiserkults in Fordongianus, der auch durch Epigraphen mit Widmungen an Kai-

ser im Zentrum der Stadt belegt ist. 
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